
Ö F F E N T L I C H E R  T E I L  D E S  B E S C H L U S S P R O T O K O L L S  
 
Gremium: Feuerwehrausschuss VG Sitzung am: 15.05.2023 
    
Sitzungsort: Bürgerräume Deutscher Michel Halle, 

Königsberger Straße 4a, 55442 
Stromberg 

Sitzungsdauer: 17:30 - 18:25 Uhr 

 

 
1. X  öffentliche Sitzung        nichtöffentliche Sitzung 

 von TOP 1 bis 2  von TOP       bis       
 
2. Sitzungsteilnehmer siehe Folgeseite 

 
3. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde. 

Außerdem stellte er die Beschlussfähigkeit fest. 
 
4. Einwendungen gegen die letzte Niederschrift wurden 
   
       erhoben (siehe Anlage) X  nicht erhoben 

 
5. Es wurde die Änderung der Reihenfolge von Beratungsgegenständen durch einfachen 

Mehrheitsbeschluss 
   
       beschlossen X  nicht beschlossen 

 
6. Die Ergänzung der Tagesordnung und Streichung von Beratungsgegenständen wurde mit 

einer Mehrheit von 2/3 der abgegebenen Stimmen des       
   
       beschlossen (siehe Anlagen) X  nicht beschlossen 

 
7. Weitere Angaben zum Ablauf der Sitzung (z.B. Unterbrechungen):  
       
8. Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen      , 

die Bestandteil dieses Protokolls sind. 
  
9. Beschlossen laut Beschlussvorlage 

 einstimmig: TOP 1 

 mehrheitlich: TOP       

 
10. Anlagen zu TOP:       

 
Datum: 16.05.2023   
   
   
   
   

Bürgermeister  Schriftführer 
   

  
   

 



T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S  
 

  
Gremium: Feuerwehrausschuss VG 
Vorsitzender:  
Sitzungstag: 15.05.2023 
Sitzungszeit: 17:30 Uhr - 18:25 Uhr 
  

 

    
Teilnehmer  A nwesend 

E ntschuldigt 
U nentschuldigt 
 

anwesend von TOP bis TOP 
(wenn nicht gesamte Sitzung) 
 

 A E U  

 
a)  RATSMITGLIEDER / AUSSCHUSSMITGLIEDER 
 

Bürgermeister Cyfka, 
Michael 

 X     J 

Wirth, Udo  X     J 

Mauer, Christian   X  wurde vertreten durch Steffen, Oliver  J 

Steffen, Oliver  X   in Vertretung von Mauer, Christian  J 

Krüger, Gerhard  X     J 

Hilger, Benjamin  X     J 

Heckmann, Tobias  X     J 

Gutenberger, Daniel  X     J 

Gänz, Carolin   X    J 

Schäfer, Klaus   X  wurde vertreten durch Wagner, 
Wolfgang 

 J 

Wagner, Wolfgang  X   in Vertretung von Schäfer, Klaus  J 

Ottinger, Günter   X  wurde vertreten durch Böhm, 
Friedrich 

 J 

Böhm, Friedrich  X   in Vertretung von Ottinger, Günter  J 

Schöpflin, Michael  X     J 

Boettge, Peter  X     J 

Sinß, Markus  X     J 

Enk, Steffen   X    J 

Closheim, Wolfgang  X     J 

 
Namen weiterer eingeladener/teilnehmender Personen 
 

Beratendes Mitglied 
Schön, Bernhard 

 X     N 

Beratendes Mitglied 
Beurschgens, Peter 

 X     N 

Erste/r Beigeordnete/r 
Stern, Elke 

 X     N 

2. Beigeordnete/r 
Dapper, Claus-
Werner 

  X    N 

3. Beigeordnete/r Dr. 
Coutandin, Jochen 

  X    N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Schmitt, Peter 

 X     N 



Fraktionsvorsitzende/r 
Schütte, Matthias 

  X    N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Prof. 
Ortsbürgermeister 
Wolf, Bernhard 

  X    N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Römer, Kurt 

  X    N 

Fraktionsvorsitzende/r 
Ortsbürgermeisterin 
Hölz, Marlene 

 X     N 

 
 
 
 

Anlage:       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



T A G E S O R D N U N G  
 

  
Gremium: Feuerwehrausschuss VG 
Sitzungstag: 15.05.2023 
Sitzungszeit: 17:30 Uhr - 18:25 Uhr 
  

 
 
 
 
1. Beschaffung von Feuerwehrausrüstung im Rahmen der Haushaltsplanung 2023 

 
2. Mitteilungen und Anfragen 

 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung verpflichtete Bürgermeister Cyfka Herrn Friedrich Böhm und 
Herrn Oliver Steffen, welche in Vertretung abwesender Ausschussmitglieder zugegen und in 
dieser Legislaturperiode bislang noch nicht verpflichtet waren. 
 
  



 

Gremium: Feuerwehrausschuss VG Sitzung am: 15.05.2023 

TOP: 1 

Betreff:  Beschaffung von Feuerwehrausrüstung im Rahmen der Haushaltsplanung 2023 

 
Es wurde darüber diskutiert, ob du die Sitzung wegen Ihrer kurzen Tagesordnung und deren 
Inhalt generell notwendig sei. Gerade von Ausschussmitglied Hilgert wurde dies sehr kritisch 
gesehen.  
Da die letzte Sitzung im Rahmen der Haushaltsberatungen war und über eine Vielzahl von 
Anschaffungen zu reden sei, wäre der Fachausschuss aus Sicht von Bürgermeister Cyfka hier 
durchaus zu beteiligen. Die Hauptsatzung gibt hier ebenfalls keine weiteren Entscheidungs- 
befugnisse ohne entsprechenden Gremienbeschluss her.  
In der folgenden Diskussion wurden hierzu verschiedene Meinungen und Standpunkte 
ausgetauscht, u.a. von den Ausschussmitgliedern Krüger, Closheim, Schöpflin sowie den 
Fraktionsvorsitzenden Hölz und Schmitt. 
Inhaltlich gab es Fragen zu den Anschaffungen Nr. 1 (Waldbrandbekämpfungstechnik) von der 
Beigeordneten Stern und Ausschussmitglied Wirth sowie zu Nr. 7 (Schnelleinsatzzelt), ebenfalls 
von Herrn Wirth. 
Da an verschiedenen Positionen Preissteigerungen zu verzeichnen und weitere zu erwarten 
sind, bat Ausschussmitglied Hilger darum, dass bei etwaigen notwendigen Budget-
entscheidungen wegen nicht ausreichender Haushaltsmittel diese nach Rücksprache mit der 
Wehrleitung erfolgen sollen. 
 
____________________________________________________________________________ 
Beschlussempfehlung der/des (Orts-/Stadt-) Bürgermeister(s/in) / der Verwaltung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Feuerwehrauschuss, im Rahmen der ihm nach 
Hauptsatzung der Verbandsgemeinde Langenlonsheim-Stromberg übertragenen 
Zuständigkeit die Beschaffung der beratenen Ausrüstungsgegenstände zu beschließen 
(im Rahmen der Haushaltsplanung bis zu einer Höhe von je 30.000,00 €). 
Sollten hier wegen Preissteigerungen Haushaltsmittel nicht ausreichen, so ist eine 
Priorisierung in Abstimmung mit der Wehrleitung vorzunehmen. 

 
Ferner empfiehlt die Verwaltung dem Feuerwehrausschuss, die nach Hauptsatzung in der 
Zuständigkeit des Verbandsgemeinderates liegenden Beschaffungen dem 
Verbandsgemeinderat zur Beschlussfassung vorzulegen. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  

 
Ja-Stimmen: 12 
Entspricht: einstimmig angenommen 
 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage:       Seite       
 
 
 
 
 
 
 



Gremium: Feuerwehrausschuss VG Sitzung am: 15.05.2023 

TOP: 2 (öffentlich) 

Betreff:  Mitteilungen und Anfragen 

 
1.) Hochleistungssirenen für Warnung der Bevölkerung im Katastrophenfall 

Am 11.05.2023 fand eine Begehung mit dem BKI und der Firma Hörmann statt zur ersten 
Besichtigung von 4 Sirenenstandorten im Gebiet der VG Langenlonsheim-Stromberg. Ziel dieser 
Prüfung war es, die technischen Gegebenheiten vor Ort abzuklären zur technischen Planung des 
Umbaus des Sirenennetzes in Hochleistungssirenen mit Sprachdurchsagemöglichkeit zur 
Warnung der Bevölkerung. Die Umrüstung innerhalb der VG L-S soll in Kürze mit den Standorten 
Dorsheim, Waldlaubersheim, Warmsroth und Seibersbach beginnen. Weitere Standorte werden 
voraussichtlich nach den Sommerferien 2023 sukzessive Folgen (je nach Kapazität der 
ausführenden Fachfirma und der Vorlieferanten). Die Dachsirenen müssen über einen 
geeigneten Dachausstieg und einen Trittrost auf dem Dach erreichbar sein. Eventuell 
vorbereitende bauliche Maßnahmen sind seitens der VG zu treffen.  
 

2.) Satellitentelefone für Kommunikation im Krisenfall      

Für die krisensichere Kommunikation wurde die Beschaffung von insgesamt 7 Satellitentelefonen 
für die VG L-S beschlossen und diese bestellt. Diese sind zwischenzeitlich eingetroffen und 
werden jetzt Zug um Zug zusammen mit weiterer techn. Ausrüstung ins Netz eingebunden und 
aktiviert und können in Kürze genutzt werden.   
 

3.) Mannschaftstransportfahrzeuge Dorsheim und Windesheim in Dienst gestellt   

Die neuen Mannschaftstransportfahrzeuge Dorsheim und Windesheim konnten zwischenzeitlich 
an die Einheiten übergeben und in Dienst gestellt werden. 
 

4.) Errichtung einer Leichtbauhalle für Zusatzfahrzeug Feuerwehr Seibersbach 

Aktuell werden seitens der Bauabteilung verschiedene bauliche Möglichkeiten im Hinblick auf 
Realisierbarkeit geprüft. Zu gegebener Zeit erfolgen weitere Informationen an die VG-Gremien.  
 

5.) Ausschreibung LF 10 Rümmelsheim und Windesheim 

Mit Schreiben vom 18.04.2023 hat die ADD dem Antrag der VG auf Beschaffung zugestimmt, die 
vorzeitige Beschaffung bewilligt und eine Landeszuwendung von je 75.000 € pro Fahrzeug in 
Aussicht gestellt. Erste Vorbereitungen für die Ausschreibung der beiden Fahrzeuge laufen 
bereits. 
 
 
 
 

I  II  III  IV  V Anlage:       Seite       
 
 
 


	Protokoll (öffentlich)

